
^ ^ V e i l a g e zur Laibachcr Zeitung.

W i e n, den 22ten Iuly.
Se. k. k. ap. Majestät haben

vermittelst einrr am 15. Iu ly d . I .
an die geheime Kredit - D rektion .
erlassenen allerhöchsten Entschließung
anzuordnen geruhet: Erstens, daß
bey allcn Glaals - StaMscken und
Städtischen Kreditskassen die unter
dem 12. Jan. 7795. allerhöchst
bewilligte Annahme der Kapilalien
zu 5 von Hundert aufzuboren habe;
zweytens, daß eben so die Umse-
tzung der auf cincm minderen Fusse
verzinslichen Etaa'spapiere, gegen
haaren Zuschluß des gleichen Kopi-
tals - Betrages , in Obligationen
von stufenweis höheren Prozclttcn,

und die für beyde Arten der Kapi-
tals - Einlagen bisher abgereichte
Gratifikation zu 2 von Hundert all-
gemein einzustellen sey; drittens,
daß künftig in keiner öffentlichen
Krcditskasse Kapitals - Einlagen zu
einem höheren Interesse als zu 4
von Hundert angenommen wer-
den sollen; viertens, das; von die-
sen Kceditskassen überdieß die Wie-
ner Scadtbanko, Hauptkasse so wie
ehemals ausgenommen bleibt, und
bey derselben gar keine Kapitals -
Einlagen mehr, auch nicht zu 4
von Hundert, statt finden.

Wien den 16. Jul i i 8 a i .

Es ist ein Schellenburg Theresia« scher Stiftungsplatz in die
Erledigung gekommen jene also welche darauf einen Anspruch
zu haben glauben, werden ihre Gesuche mit den erforderlichen Zeug-
nissen binnen 6 Wochen an die ständisch - Verordnete Stelle einzu-
reichen wissen. Laibach den 27. I u l y 1821.

Alss nächst kommenden Michaeli d. I . ist das unweit der
Stadt Laibäch, an derWiener-Hauptstrasse liegende Wirthshaus

^Völ^ezrää, bcstehnd m 6 Zimmern, 1 Keller, 1 Speisgewölbe,
^olüea, wie auch einem geräumigen Garten, in Bestand zu ver-
lassen/ Um das Mehrere tst sich im Perlaßischen Hause zu er-
lundlgen.

. Von dem k. k. Landrcchte im Herzogthum Kram dem Niklas
I a h n mittels gegenwärtigen Edikts zu crrnmern: Er sey in der



Mssranz 5reyh>rrrn hon 'Pollinischen Konkurs - Angelegenheit mit
MNcrvrdnung vom 9 Apri l 1301 zur Anmeldung seiner Forderung
M b l s auf dm 9. I u l y l. I . gerichtlich aufgefordert worden/ diese
M Verordnung aber pr. Retour von Wien diesem Gerichte zumck-
Wg.kl.mmen: Das Gericht, dem der eigentliche Or t seiM's Aufent-

hals unbck.innt, und da er vielleicht aus den k. k. Erblandm ab-
wesend ist, hat zu seiner Vcrtrcttung, und auf dessen Gefahr,
und Unkosten den hierortigen Gerichtsadvokaten D r . Bernard Wolf
als Kurator bestellet, und diesem zur Anmeldung dieser Forderung
eine 9 tägige Fristerwetterung vom Ausgange des Honkursual Ter-
mins von Amtswegen crtheilct. Er Nlrias Iahn wird dessen ̂ ie--
znit zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestehenden V^rtretter seine Rechts-
behelfe an Hand zu lassen, oder auch selbst einen andern Sachwal-
ter zu bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und
überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen wöge, die er zu seiner Rechtsführung diensam finde«
würde, massen er sich dte aus seiner Verabläumung eutsteheude»
Folgen selbst beizumessen haben wird. Laibach den 8. I u l y 130 .

Von dem k. k. Landrechte im Herzogthum Kram wird allen
jenen, welche auf die Verlassenschaft des allhier verstorbenen Hrn.
Franz Freyhrn. von Flödnik aus was immer für einem Rechts-
«Mlnde eine Foderung zu stellen sich berechtiget halten, hiemit zauf-
gttraaen, daß sie bey der zu diesem Ende auf den 22. k. M . Aug.
frühe um 9 Uhr bor diesem Landrechte angeordneten Tagsaßung
sogewiß erscheinen, und ihre allfälligen Ansprüche rechtSgeltend
dartbun süllcn, wie im widrigen unrückstchtlich der Ausbleibenden
mlt der Abhandlnng dieser Verlassenschaft vorgegangen werden
würde. Laidach den 13 I u l y 1821.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt kaibaich wird zu^
Abhandlung h?s ElisabethIurmannischen Verlasses der 10 k . M .
August Nachmittags um ^ Uhr am hiesigen Rathhause bestimmt.
Es w:rd demnach allen jenen, die auf diesen Verlaß entweder el-
ncl'Erbsansprucb, oder sonstige Forderungen zu haben vermeinen,
Hll-Mtt auMlraqen, daß sie solche bei derAbhandlungs Tagsatzung
sv tlewiß aumcldcn, und rcchtsgiltig darthun sollen, widrlgens ver
V-rlaß ol ne wciters abgehandelt, und den betreffenden Mben cm-
ccanNvottet werden wlrd- Lalbach den 3. I u l y »8^ .



Es sind für die zweite Schuljahrshalfte' 801 von der Mathias, uttd
Fridnch Kastellimchen Stipendienstiftung unter Patronat des Hrn.
Johann Friedench Kastellltz k. k. Landeshauptm Rath, und Kam-
merprokurator äls Aeltesten der Familie 2 Stipendien, jedes von
jährl. 3<)fi. dann bon der Thallerischen Stiftung unter dem Pa-
tronat des Herrn Generalfeldwachtnmster Freylicrrn v. Poffarelli
ein Stipendium mit jahrl. 52 fl. für Vefreundte, und in deren
Abgang für andere Studirende zu verleihen.

Diejenigen daher, welche um eines dieser Stipendien zu wer-
ben willens sind, haben ihre an die rcspcktiven Patronen stilltsirte
Bittschriften binnen 6 Wochen bei dem hiesigen Studienkonscße
einzureichen. Laibach am 15. Iu l t ico i .

Den 10. 11. und 12. k. M . August werden bei derHerrschaft
Pleterjacher Mayergründc, als: Aecker, Wicscn, Waiden, und
NcubNtchen. Den 1^. aber die Weingärten, welche m der Ge-
gend bey Pleterjach licgcn, in dn Amtskanzlcy der Herrschaft
Pleterjach.

Den '7- 18. und 19 Aug die Wiesen jenseits der^ura, in
der Gegend bei 'N'clmttckia ^ l l ^ a , die Weingärten bei Weinberg
in O: te selbst.

Den 25. August der Jugend - Garben - und Weinzehend der
Pfarr S t . Kanzian von den Dörfen : Altendorf Guttendorf, na
^^8 i v bl < v , , und S t . Kanzian, dann der Garbenzehend des
Dorfs Iaurovi; Pfarr St..Varsblmä.

Den 27. Aug. endlich die Aeker, und Wiesen bey!Vläi-8ck^u,
und ^ " ^ » l i , dann der Weingarten, und das Verbrecht in der
Geq.-nd Planiua Haselbacher Pfarr, fcrn'r die Weingärten m
Görrschberg, in der herrschaftlichen Amtskanzley auf 9 Jahr lang
hersteigerungsweise in Pacht gegeben werden.

Von dem Magistrate der k.k. Hauptstadt Laibach wird hiemit
bekannt gemacht, daß den 5. Aug. l . I . Nachnnttaqs um g Uhr
am hiesigen Rathhause das am Rann sub Nr- 322. liegclldc Franz
Grilllzischc Haus dem Meistbiethenden käuflich überlassen werden
wi 'd , wozu die Kaufiustiaen mit dem Veisafte eingeladen werden,
daß sie die Schaßung, und Verkaufsbedingnüffe beim Hrn. B r . Zen-
kcr als Franz Grillizischen Kuratoren, oder in der diesortigcn Stadt-
iamlci täglich zn dcn gewohnlichen Amtsstunden einsehen können

Laibach, am 3. Jul i 1801.



Marktpreis des Getraids allhier in Laibach den 25. Iu ly ?8oi. M
> l si. ^ ! < l . lks,^fl. kr.
I Waitzen ein halber Wiener Meyen - - - !̂  3 55 3 39 3 24
U Kukuruz - « - - Detto - - - - ! — - — —
U Korn - - - - Detto - - - - i z - s 2 32 2 44
D Gersten - - - - Detto - - - - - — ! l ^ >" — —
» Hirsch - - - - Detto - e - - 2 54' — —
« Haiden - - - - Detto - - - - - 2!zo — —
l Haber - - - - Detto - - - - j i^zc) — — — —

D Magistrat Laibach den 25. I u l y 1801.

W Anton Pauesch, Raitoffizier.

U L 0 t t 0 z i e h u n g .
U Den 25. Iu ly 182 l . sind in Laibach folgende Zahlen gehoben worden;

U 5 8 . 14- 5- 2 3 . 7 9 .

U Den 8. Aug. wird in Graz gezohen werden.

U T o d i e n b e r z e i c h n i ß .
R Den 20. Iu ly Jakob Nesley, Zimmcrmann Sohn, alt lo Tag, in dcr Gradi-
U scha Nr . zo.
I — 22. Mathäus Kod?rmann, Armcr, alt 80 Jahr anfdcr Pollana Nr. 76.
W ^> — Franz Tomz, Fischers Sohn, alt ^ Jahr, in dcr Krakau Nr. 61.
I . Hr. Joseph Garzerolli, alt 43 Jahr, nächst St. Florian Nr. , 42.
R — 23. Katharina N. , ledig, alt 4? Jahr, aufder St.Petersvorstadt 'N. 146
U .. FlorianHasncr, Vete«machl'rS.,alt 18 I . ,am altenMarktN. 148
U . Anton Veiser, Schiffmann Sokn, alt 2 Jahr, in derKrakau Nr. 59»
U ^ Johann Rehcr, Handelsmann S . , alt 2 Jahr, in der Gradiscka N. 35
» — — Aqnes Brestrza, Taql. Weib, alt ,̂ 5 Jahr, detto. detto Nr. 25.
U —» 24. G-rkraud Salaherin, Wittib, alt 55 Jahr, am alten Markt Nr. »69.
I 'BarcholomeZcrer, Fischer Sohn, altiIahr, inderKrakauNr.'9«


